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Der beste Freund des Menschen und seine Hinterlassenschaften
In unserer Gemeinde gibt es vom kleinen Dackel über den mittelgroßen Schäferhund bis hin zur Deutschen Dogge so ziemlich jede
Art von Hund. Der Hund als bester Freund des Menschen ist und wird immer beliebter als Haustier. Der nicht so schöne Effekt sind
die Hinterlassenschaften des vierbeinigen Familienmitglieds in der Landschaft.
Wer ist nicht schon einmal in einen Hundehaufen getreten und hat sich gewünscht, der Besitzer des Hundes hätte seine Pflicht getan
und die Notdurft seines Hundes entsorgt. Immer wieder erreichen uns  deshalb Beschwerden. Laut § 12 der Polizeiverordnung Baden-
Württemberg ist jeder Hundebesitzer dazu verpflichtet, den Hundekot unverzüglich zu entsorgen. Wer sich nicht daran hält, begeht
eine Ordnungswidrigkeit und kann mit einem Bußgeld bestraft werden. 
Von Seiten der Gemeinde unterstützen wir Sie gerne bei der Entsorgung. Deshalb haben wir an elf Standorten in unserer Gemeinde
die grünen „robidog“-Stationen aufgestellt. Hier können Sie eine der schwarzen Tüten herausziehen, den Hundehaufen eintüten und
entsorgen.  Wer sich unsicher mit der Benutzung ist, findet auf der Tüte eine Anleitung.
Die Gemeindeverwaltung und Ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger danken Ihnen!
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Amtliche 
Bekanntmachungen

n 1 = Beim Haugerhaus gegenüber vom LaVie
n 2 = Beim Infopunkt
n 3 = Weg zum Spielplatz Brühl
n 4 = Moosstraße, Richtung Hochstätt
n 5 = Mörikestraße bei Mosterei Weiß
n 6 = Fuß- und Radweg Schillerstraße

n 7 = Fuß- und Radweg Widdum
n 8 = Rosenharz, Gärtnerstraße (Fußweg zum Wald)
n 9 = Rotheidlen, Ahornstraße (Waldrand)
n10 = Rotheidlen, Richtung Graggenbach
n11 = Kofeld, Kreisel Hausäcker



Freitag, den 26. Juli 2013 Seite 3Bodnegger Mitteilungen

Einladung der gesamten Bürgerschaft 
zum Partnerschaftsjubiläum nach Vouvry 

vom 16. August – 18. August 2013

Vor knapp 10 Jahren, am 04. Oktober 2003 wurde in Vouvry von dem damaligen Bürger-
meister bzw. President Albert Arlettaz und von Bürgermeister Christof Frick die Partnerschaft
zwischen Vouvry und Bodnegg durch eine Urkunde besiegelt.

Zwischenzeitlich sind die beiden Gemeinden in freundschaftlicher Beziehung eng miteinander
verbunden.

Die Gemeinde Vouvry nimmt den runden Geburtstag zum Anlass und lädt die Bürgerschaft
der Gemeinde Bodnegg von Freitag, 16. August bis Sonntag 18. August 2013
zu einem Gemeindefest nach Vouvry ein. 

Über dieses großzügige Geschenk freuen wir uns sehr und geben es an Sie, die Bürgerinnen
und Bürger gerne weiter. 

Es wäre sehr schön, wenn als Zeichen der Verbundenheit und Dankbarkeit viele Bodnegger
Bürgerinnen und Bürger diese Einladung annehmen würden. 

Von Seiten der Gemeindeverwaltung werden wir dafür einen Bus organisieren, der am Freitag,
16. August gegen 14.00 Uhr hier in Bodnegg startet und am Sonntagnachmittag, 18. August
2013 wieder in Bodnegg ankommen wird.

Übernachtungen sind in Vouvry bei gastgebenden Familien und im Hotel Edirol möglich.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Hauptamtsleiter Günter A. Binder – Tel. 920816 oder
an Frau Katrin Weber vom Sekretariat Tel. 92080 wenden.
Anmeldungen nimmt Frau Katrin Weber entgegen.

Unsere Rathausausstellung hat wieder geöffnet! Bis zum 18. Oktober 2013
sind dieses und viele weitere Werke im Rathaus zu sehen. Die Ausstellung von
Catherine Bonvin (Künstlerin aus unserer Partnergemeinde Vouvry) reicht
vom Eingangsbereich durch das Treppenhaus bis in den Sitzungssaal. Die
Kunstwerke sind während unserer üblichen Öffnungszeiten zu besichtigen. 

Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie sich bitte in Zimmer
18. Bilder die bereits verkauft sind, haben einen goldenen Punkt.

Über zahlreiche Besucher freuen sich Catherine Bonvin, [boku] und die
Gemeindeverwaltung. 



Kinderhaus Papperlapapp – 
Bald geht es los!
Anfang August beginnt die Betreuung
im Kinderhaus Papperlapapp und die
Handwerker sind dabei dem neuen Gebäude den letzten Schliff
zu verleihen.
In frischem Grün, mit bunten Fensterrahmen und toll bepflanz-
tem Außenbereich macht die neue Kinderkrippe schon von
außen einen sehr ansprechenden Eindruck. Auf der neuen Rut-
sche und der Schaukel können sich die Kleinen richtig austoben.
Der neue Zaun verhindert nicht nur das „ausbüchsen“ der Kin-
derschar sondern verleiht dem Ganzen einen schönen Rahmen.
Die hellen und bunten Innenräume machen Lust auf mehr. Mit
dem Einbau der Küche ist nun auch für das leibliche Wohl
gesorgt.
Wir hoffen, dass den Kindern die Kinderkrippe genauso gut
gefällt wie uns und wünschen einen guten Start!

Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung
zum Bebauungsplan "Gewerbegebiet
Rotheidlen V" und 1. Teiländerung des
Bebauungsplanes "Gewerbegebiet
Rotheidlen IV" sowie jeweils die örtlichen
Bauvorschriften hierzu
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 19.07.2013 den Entwurf zum Bebauungsplan
"Gewerbegebiet Rotheidlen V" und 1. Teiländerung des Bebau-
ungsplanes "Gewerbegebiet Rotheidlen  IV" sowie jeweils die
örtlichen Bauvorschriften hierzu mit Begründung jeweils in der
Fassung vom 18.07.2013 gebilligt und für die öffentliche Ausle-
gung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Das Plangebiet liegt im
Norden des Gemeindegebietes, im südlichen Bereich von
Rotheidlen und umfasst die Grundstücke mit den Fl.-Nrn.  113
(Teilfläche), 115/4 (Teilfläche) und 146/10 (Teilfläche). Der räum-
liche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 18.07.2013
und die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in der
Zeit vom 05.08.2013 bis 04.09.2013 im Rathaus der Gemeinde
Bodnegg, Kirchweg 4, 88285 Bodnegg, Zimmer Nr. 21 im Dach-
geschoss während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus 
Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00  Uhr und zusätzlich
Donnerstagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.  
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2
BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar
und werden mit ausgelegt:
– Umweltbericht in der Fassung vom 18.07.2013 (Ausführungen

zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes
aus anderen Planungen, die sich auf den Planbereich bezie-
hen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; Natura 2000 Gebie-
te; Weitere Schutzgebiete; Biotope); Beschreibung und
Bewertung der Umweltauswirkungen auf der Grundlage der
Umweltprüfung sowie Prognose über die Entwicklung des
Umweltzustandes bei Durchführung bzw. Nicht-Durchführung
der Planung auf die folgenden Schutzgüter: Arten und Lebens-
räume; Biologische Vielfalt; Boden und Geologie; Wasser; Kli-
ma/Luft; Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität; Land-
schaftsbild; Mensch; Kulturgüter; Erneuerbare Energien.
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Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung
und zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der Ein-
griffsregelung. Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen
den zuvor genannten Schutzgütern. Beschreibung anderweiti-
ger Planungsmöglichkeiten. Beschreibung der geplanten Maß-
nahmen zur Überwachung der erheblichen Auswirkungen auf
die Umwelt bei Durchführung der Planung) 

– Ergebnisvermerk des Behördenunterrichtungs-Termines vom
07.06.2013 gem. § 4 Abs. 1 BauGB (insbesondere Themenge-
biete Immissionsschutz, Artenschutz, Naturschutz, Abwasser) 

– Schalltechnische Untersuchung des Büros Sieber vom
18.07.2013

– Biologisches Kurzgutachten zum Artenschutz des Büros Sieber 
– Geologische Gutachten des Büros fm  geotechnik  GbR vom

26.06.2013 (Geomorphologische Situation, Schicht- und
Grundwasserverhältnisse, Gründung und baubegleitende
Maßnahmen) 

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gemäß § 3 Abs. 2
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Gemäß §  3 Abs.  2
BauGB ist ein Antrag nach §  47 Verwaltungsgerichtsordnung
(Normenkontrolle) unzulässig, soweit der Antragsteller mit ihm
Einwendungen geltend macht, die im Rahmen dieser Auslegung
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu
eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung beraten und
entschieden werden. Soll eine Stellungnahme anonym behandelt
werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.
Gleichzeitig mit der Auslegung findet die Einholung der Stellun-
gnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB
statt. 
Bodnegg, den 22. Juli 2013
gezeichnet:
Christof Frick, Bürgermeister
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DAMPFBAD & RUHERAUM

Ab 5. November 2013
ist unser Hallenbad wieder geöffnet

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte beach-
ten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallenbad ist.
Nächste Termine: 02.05.2013 / 16.05.2013

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
7. August 2013

Die Mangelstube finden Sie im UG
der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfra-
gen an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin auf dem Wochenmarkt am Freitag, 06. September 2013

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
An die Gemeindeverwaltung wurde der Wunsch herangetragen, während des Wochenmarktes am Freitag-
vormittag die Toiletten im Foyer der Festhalle zu öffnen. Diesem Wunsch kommen wir gerne nach!
Das heißt, ab sofort können während der Marktzeiten die Toiletten in der Festhalle genutzt werden.
Gemeindeverwaltung
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Am Samstag, den 03. August 2013 um 16.30 Uhr
Einladung 

zum alljährlichen Feuerwehr-Triathlon 

Start: Mannschaft (4 Personen)
Bedingungen: Mindestalter 14 Jahre und ausreichend Spielkenntnis
Anmeldung: Am Samstag 03. August vor Spielbeginn  
Startgebühr: Erwachsene 3,- € und Jugendliche 14 - 18 Jahre 2,- €

Zu gewinnen gibt es:
Einzel: Wanderpokal und 8 weitere Pokale
Mannschaft: Wanderpokal und 1 Fass Bier, 

Gold-, Silber- und Bronzemedaillen
sowie jede Mannschaft ein Preis

Damensonderpreis: 1 große Flasche Sekt

AUF EUER MITMACHEN FREUT SICH DIE FFW BODNEGG

Feuerwehrfest

Die Freiwillige Feuerwehr Bodnegg lädt ein
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Samstag, 03. August
16:30 Uhr Brett-Würfel-Karten-Triathlon

für Vereine, Firmen und Gruppen
20:00 Uhr 70er; 80er; 90er Party mit „THE DJ CREW“

21:00 Uhr Siegerehrung Triathlon

Sonntag, 04. August
10:30 Uhr Frühschoppen

   S u p e r  M i t t a g s t i s c h   
Würste und Steaks, Brathähnchen, Salatbüffet…… 

Spiele mit der Jugendfeuerwehr Grünkraut

14:30 Uhr Feuerwehrspiele 
   K a f f e e  u n d  l e c k e r e  K u c h e n   
Kaffee und Kuchen, Eis, Eiskaffee, …

17:00 Uhr Tanz und Stimmung mit dem „Heidenei“

18:00 Uhr Siegerehrung der Feuerwehrspiele

Über Ihren Besuch freut sich die FFW Bodnegg



BZ Bodnegg: 11 Preise und 39 Belobigungen 
Wie die stellvertretende Schulleiterin Christiane Stalschus treffend
formulierte, hätten die Schülerinnen und Schüler des BZ Bodnegg
gegen Ende ihrer Schulzeit oft nicht gewusst, wo ihnen der Kopf
stand: schriftliche und mündliche Prüfungen, Eurokom, fachinter-

ne Prüfungen und mehr mussten auf dem Weg zum Ziel gemei-
stert werden. Und doch: Alle Realschüler/innen des BZ Bodnegg
hielten am 12. Juli das Abschlusszeugnis in ihren Händen. 
Insgesamt bekamen 76 Realschüler ihr Zeugnis, wovon 14%
einen Preis und 37% eine Belobigung entgegennahmen. Schul-
beste war Judith Madlener aus Bodnegg mit einem Traumschnitt
von 1,0. Sie erhielt vom Förderverein, überreicht von Herrn
Kappler, 2. Vorsitzender des Fördervereins, einen Sonderpreis
für überdurchschnittliche soziale Leistungen, die ganzen sechs
Jahre lang. Weitere Preise gingen an Julia Sterk aus Bodnegg,
Lorenz Wirsching aus Hergensweiler, Virginie Calvet aus Primis-
weiler, Ramona Hänsler aus Wangen, Dominik Weiland aus
Vogt, Nadine Grießer aus Bodnegg, Felix Rettenmeier und Vero-
nika Hepperle aus Haslach, Sophie Heyer aus Vogt und Nadine
Kreschel aus Ravensburg. Laut interner Umfrage strebt ein Drit-
tel eine Lehre an, zwei Drittel werden eine weiterführende Schu-
le besuchen. Bei 46 Werkrealschülern der Klasse 9 erhielten 46
Schüler/innen ihren Abschluss, wovon sechs Schüler eine Belo-
bigung einheimsten. Von den 24 Werkrealschülern freuten sich
fünf über eine Belobigung. Die meisten von ihnen, 70%, gehen
auf eine weiterführende Schule; darunter sind viele, die ein wei-
teres Jahr am BZ die 10. Klasse der Werkrealschule besuchen
wollen, um den mittleren Bildungsabschluss zu erreichen.
Text: (jochen rist)

Haslachmühle 2013 
- Dein perfekter Sommer kann kommen
Hallo liebe Jungs und Mädels
Ihr habt in den Ferien Langeweile und wisst nicht was tun? Dann
seid ihr bei uns genau richtig.
Denn wie jedes Jahr steht unser 1-wöchiger Aufenthalt auf der
Haslachmühle bevor.
Dieses Jahr dreht sich alles um das Thema Tarzan und wir
haben viele neue, coole und spannende Aktionen und Spiele für
euch vorbereitet. Zusammen mit vielen anderen  Kindern und
euren Freunden könnt ihr mit uns zusammen eine unvergessli-
che Woche erleben.
Wir haben noch Plätze frei und würden uns freuen DEINE
Anmeldung bald in unserem Briefkasten (Am Jugendhaus Bod-
negg, am Beckenbühl 2) zu entdecken. Melde dich schnell an,
denn der perfekte Sommer kann endlich kommen.
Wir stehen für alle Fragen jederzeit zur Verfügung und freuen uns
auf euch
Liebe Grüße Eure Teamer

Hüttenaufenthalt Haslachmühle: 07.08.13- 13.08.13

Weiter Informationen bei :
Isabel Wagner : 07520 914202
Sonja Psenickova : 07520 2636
Lukas Hirscher : 07520 2907
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft 
- Terminkalender
Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro- 
und Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 03. August 2013 von 08.00 – 12.00 Uhr auf
dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der Kolping-
familie durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 17. August, Männergesangverein
- Samstag, 31. August Musikkapelle
- Samstag, 14. September Skifreunde

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 05. August  2013.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.
Danke !!!

Grünmüllannahme: 
Nächste Grünmüllannahme am Mittwoch, 24. Juli von
18.00 – 20.00 Uhr 
in Kerlenmoos
Weitere Annahmetermine: 
Samstag, 03. August von 14.00-16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 07. August von 18.00-20.00 Uhr in Kerlenmoos
Samstag, 17. August von 14.00-16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 21. August von 18.00-20.00 Uhr in Kerlenmoos

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
los werden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080. 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Schulnachrichten

Jugend-Ecke



Landkreis Ravensburg
An alle privaten Waldbesitzer im Bereich des Landkreises
Ravensburg

Hinweis
nach § 68 Landeswaldgesetz zur Borkenkäferbekämpfung

Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmungen
des Landeswaldgesetzes und des Pflanzenschutzgesetzes die
Waldbesitzer verpflichtet sind, zur Abwehr von Waldschäden,
insbesondere der Ausbreitung von Fichtenborkenkäfern fol-
gende Maßnahmen durchzuführen:
1. Kontrolle aller gefährdeter Fichtenbestände auf Käferbe-

fall. (braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, auf Spinn-
weben und Brombeerblättern, Harztropfen am Stamm, Abfall
grüner Nadeln). Besonders zu kontrollieren sind 50-jährige
und ältere Bestände, sowie Orte mit Käferholzanfall in den
letzten Jahren.

2. Einschlag und Entseuchung aller befallener Stämme (Ent-
rindung - sofern Käfer noch im weißem Stadium, Entfernung
aus dem Wald oder Behandlung mit zugelassenem Insektizid).

3. Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall und sofortige Ent-
seuchung. In Hitzeperioden muss die Kontrolle in 2-wöchi-
gem Turnus erfolgen.

Die Waldbesitzer können sich der Beratung der örtlich zuständi-
gen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur Durchführung der
erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Entseuchung) nicht
selbst in der Lage sind, kann das Forstamt die Arbeiten gegen
Kostenersatz selbst ausführen oder Unternehmer vermitteln.
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit einer forst -
aufsichtlichen Anordnung rechnen. Deren Umsetzung kann
erzwungen werden.
Ravensburg, den 19.07.2013

Finanzielle Hilfen für Hochwasserschäden bei
Privathaushalten und Landwirtschaft möglich
Für die durch das Hochwasser im Zeitraum vom 30. Mai bis 26.
Juni 2013 entstandenen Schäden stellt das Land Baden-Würt-
temberg eine Landeshilfe für geschädigte Privathaushalte und
Landwirte in Aussicht. Unter welchen Voraussetzungen eventu-
ell Landeshilfe gewährt werden kann, ist auf der Homepage des
Landratsamtes Ravensburg unter www.landkreis-ravensburg.de
> Leben im Landkreis/Bürgerservice > Brand- und Katastro-
phenschutz > Hochwasserhilfe 2013 abrufbar. 
Details zur Landeshilfe für Privathaushalte sind bei den Bürger-
meisterämtern erhältlich. Dort werden auch die Anträge für Hil-
fen entgegen genommen. Informationen und Anträge für
geschädigte Landwirte gibt es beim Landwirtschaftsamt. Die
Frist zur Einreichung von Anträgen endet für Landwirte bereits
am 31. Juli 2013, für Privathaushalte am 30. September 2013.

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel.  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst 
Samstag, 27.07.2013
AVIE im real Apotheke, Weingarten, Franz-Beer-Straße 108 
Sonntag, 28.07.2013
Apotheke, Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13 
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Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Termine im Monat Juli 2013

Singen/Volkstanz 
Im August sind Ferien!

Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Donnerstag, 25. Juli 2013
Treffpunkt um 13.30 Uhr am Sportplatz
Fahrtstrecke ca. 25 – 30 km
Info bei H.-P. Weißhaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, 
Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“



Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, Weingarten
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Engel-Apotheke, Wangen, Gegenbaumstr. 21
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 27.07.2013 / Sonntag, 28.07.2013
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, 
Tel. 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Weil Ferienzeit auch Lesezeit ist, ist die Gemeindebücherei
auch in den Sommerferien so oft wie möglich geöffnet:
Donnerstagszeiten bitte beachten!
Am Donnerstag, 25. Juli von 16.30 bis 18.00 Uhr 
Am Freitag, 26. Juli - Vorlesestunde und Ausleihe
von 15.30 bis 16.30 Uhr
Am Sonntag, 28. Juli von 10.00 bis 12.00 Uhr
Am Donnerstag, 8. August von 16.30 bis 18.00 Uhr
Am Sonntag, 11. August von 10.00 bis 12.00 Uhr
Am Mittwoch, 21. August von 18.00 bis 21.00 Uhr
„Spielen und schmökern“ - Eine Veranstaltung für das 
Bodnegger Ferienprogramm. Siehe Programmheft!
Gleichzeitig: Ausleihe und Rückgabe für alle Leserinnen
und Leser. 
Am Sonntag, 25. August von 10.00 bis 12.00 Uhr
Am Donnerstag, 29. August von 16.30 bis 18.00 Uhr
Am Sonntag, 8. September von 10.00 bis 12.00 Uhr
Wir laden herzlich zum ausgiebigen Schmökern und Ausleihen ein.
Und bei jedem Termin gibt es einige Sommerneuanschaffungen!

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im Juli:
26.07.2013

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Harald Mielich Telefon: 07529 854
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Fax 07529 912888
harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
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Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp     Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten



Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Liebe Minis,
am 28.07.13 findet die Altarweihe in Bodnegg statt.
Da am besten alle Minis da sein sollten, wollen wir den Ablauf
des Gottesdienstes am Samstag, 27.07.13, um 9.45 Uhr, üben,
weil natürlich der Weihbischof da ist und dann sollte der Ablauf
schon sitzen.

Um 9.00 Uhr findet an diesem Samstag noch eine Novene statt
– direkt vor der Miniprobe und alle sind herzlich dazu eingeladen!
Übrigens: Am Sonntag, 28.07.13, findet um 16.00 Uhr noch
eine Vesper statt. Dazu bräuchten wir noch einige Ministranten.
Bitte sagt mir an der Miniprobe Bescheid, ob ihr auch nachmit-
tags noch  ministrieren könnt.
Vielen Dank !
Ich hoffe auf viele Minis, damit wir die Altarweihe super hinbe-
kommen.
Judith Madlener

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)
Montag, 29.07.13 Frau Fricker, Tel. 1390
und Frau Bröhm, Tel. 1549 
Montag, 05.08.13

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G
9 (Grundschule) um 20:00 Uhr 

Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

Kinderchorprobe am Dienstag in G 9 (Grundschule) für Kin-
dergartenkinder ab 4 Jahren von 16:30 – 17:00 Uhr 
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Abenteuerwochenende für Väter 
(Onkels, Opas, Paten) und Kinder

Freitag, 20.09.2013, 18.00 Uhr bis Sonntag, 22.09., 15.00 Uhr 
Hütte im Kreuztal zwischen Isny und Leutkirch 
Leitung: Bruno Paris

Mit den Händen sprechen!
Aufbaukurs in der Deutschen Gebärdensprache (DGS)
Die DGS ist die Muttersprache der Gehörlosen. Teilnahmevor-
aussetzung: Grundkenntnisse in der DGS.
8 Abende ab Dienstag, 24.09. bis 12.11.2013, 19.30 bis 21.15 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Alexandra Schmidt

Sorge dich nicht und werde alt
Ein Projekt für Frauen im Prozess des Älterwerdens
6 Samstage ab 28.09.2013, 9.30 bis 16.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Anna Jäger u.a.

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 
88212 Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
E-Mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Die Schau „Glaubenszeugen“ porträtiert zwölf außerge-
wöhnliche missionarische Frauen und Männer
missio-Ausstellung im Kloster Reute 
Zwölf glaubensstarke und missionarisch tatkräftige Frauen und
Männer aus Gegenwart und Geschichte porträtiert das Interna-
tionale Katholische Missionswerk missio Aachen in der Fotoaus-
stellung „Glaubenszeugen“.  Sie startet am Freitag, 26. Juli 2013,
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Freitag, 26. Juli 2013 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Myriam Wissussek, Timothy Kramer, Lina-Marie Rist, Fabienne
Kuna, Julia Heister, Evelin Waldraff

Samstag, 27. Juli 2013 
9.00 Uhr Novene zur Altarweihe mitgestaltet von den Minis
anschließend Miniprobe zur Altarweihe

Sonntag, 28. Juli 2013 
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Altarweihe mit Weihbischof
Renz
Alle Minis, Einteilung in der Miniprobe 

16.00 Uhr Vesper

Freitag, 2. August 2013
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Aufruf für Kuchenspenden 
zum Fest der Altarweihe!
Liebe Gemeindemitglieder!
Für Kuchenspenden zum Fest der Altar-
weihe sind wir sehr dankbar. Die
Kuchen können Sie am Sonntag, den

28. Juli 2013, schon vor der Eucharistiefeier oder danach in
der Festhalle Bodnegg abgeben.
Ein herzliches Vergeltʼs Gott im Voraus!
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um 16.00 Uhr, im Bildungshaus des Klosters Reute. Die Aus-
stellung wird von Sr. Maria Hanna Löhlein und Superior Martin
Sayer eröffnet. Neben heutigen Glaubenszeugen wie Erzbischof
Ignatius Kaigama aus Nigeria, der immer wieder im Konflikt zwi-
schen Muslims und Christen vermittelt, der Sängerin Patricia
Kelly oder Schwester Rafaela Händler, die Mutmacher in der
Aidspastoral in Tansania ist, können sich die Besucher in der
Ausstellung auch über exemplarische Christen wie Mutter
Teresa oder Papst Johannes Paul II. informieren. Alle diese
Glaubenszeugen werden oder wurden in ihren Projekten von
missio unterstützt.
Die Ausstellung ist ein Betrag von missio zum „Jahr des Glaubens“,
das die katholische Kirche weltweit bis zum 24. November 2013
feiert. 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 28. Juli - 9. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Welchem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und
welchem viel anbefohlen ist, von dem wird man viel fordern.
Luk 12, 48

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt!
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Pro-
dukten“ in der Kirche zum Verkauf aus!

Vorankündigung:
Sonntag, 4. August - 10. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
und Donnerstag, von 9.30 – 10.30 Uhr

Wir wünschen erholsame Ferien!
Wir starten in die Ferien!
Das Kindergartenjahr 2012/13 neigt sich
dem Ende und die Kindergärten St. Elisa-
beth und St. Martinus verabschieden sich in
die Sommerferien.

Wieder geht ein ereignisreiches Kindergartenjahr zu Ende und
wir möchten ein herzliches Dankeschön sagen….

…an alle, die uns das Jahr über unterstützt haben,
…an alle, die durch ihre Mithilfe zum Gelingen der vielen
Aktionen und Feste beigetragen haben,
…für die tolle Zusammenarbeit und das entgegengebrachte
Vertrauen in diesem Kindergartenjahr.

Besonders allen Vorschülern, die nun in die Schule kommen
wünschen wir alles Gute und einen tollen Start in der Schule.
Mit neuem Schwung und großen Plänen beginnt das neue Kin-
dergartenjahr im Kindergarten St. Martinus am 19. August und
im Kindergarten St. Elisabeth am 3. September.
Bis dahin wünschen wir allen viele sonnige und erholsame Ferien-
tage.
Die Erzieherinnen der Kindergärten St. Elisabeth & St. Martinus

TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
Die Saisonvorbereitung ist bereits
in vollem Gange, Spieler und Trai-
ner sind hoch motiviert. Der TSV
Bodnegg geht mit hohen Erwartun-

gen in die neue Runde.
Es ist Derbytime in Bodnegg. Der TSV Bodnegg trifft in der 
1. Runde des Bezirkspokals am 31.07 um 18.30 Uhr auf den
Nachbarn TSV Neukirch. 
Der TSV Bodnegg hofft auf großartige und lautstarke Unterstüt-
zung der Fans, sodass es ein großartiges Derby wird.

Weitere Termine:
• Sonntag, 11. August - Landkreiswanderung im Gemeindebe-

reich von Aulendorf
• Samstag, 24. August bis Samstag, 31. August - Hüttenwoche

in Gaschurn —- 
Bitte bei Martin Fuchs anmelden (Telefon: 923896 )

• Sonntag, 1. September - IBK-Herbstwanderung in Linden-
berg mit Stadtführung oder Wanderung zwischen 7 und 10
km  und  nachmittäglichem Gottesdienst  (genauere Hinwei-
se im nächsten Gemeindeblatt 

Hüttenaufenthalt in Gaschurn
Wie in den letzten Jahren veranstalten wir auch dieses Jahr
unseren Hüttenaufenthalt in Gaschurn im Montafon vom 24.
August bis zum 31. August.
Bitte meldet euch bei Martin Fuchs, Tel. 923896, an.
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Kindergartennachrichten

Vereinsnachrichten

KOLPING
• Samstag 3. August - Wertstoffsammlung
• Samstag, 3. August bis Montag, 5. August - Bezirksaus-

flug nach Fulda
Bitte nochmals beachten: Abfahrt um 6.00 Uhr an der
neuen Sporthalle

Allgäupokal in Bodnegg
vom

5. August 2013 
bis 

11. August 2013

Highlight:
11. August 2013 um 10.00 Uhr

Handicap-Fußballturnier

www.allgäupokal.de



Kontakte, die Freude bringen 
Der Katholische Frauenbund Bodnegg hat
seit 1. Juli 2013 eine eigene Homepage. Zu
finden sind wir unter: www.kdfb-drs.de / Link:
Frauenbund vor Ort. Wer Lust und Laune
dazu hat, darf uns gerne auf der Homepage
besuchen. Dort werden in Zukunft auch
unsere Veranstaltungen zu finden sein.

Ebenso werden aber weiterhin unsere Mitteilungen und Veran-
staltungen im Mitteilungsblatt der Gemeinde veröffentlicht.

Im August machen wir mit unserem Programm Sommerpause!
Wir wünschen allen erholsame und schöne Ferien!
Dies wünscht das 
Frauenbund-Team

Frauenbund-Turngruppe
Liebe Frauen!
Unsere alljährliche Wanderung ist diesmal bereits für den 
15. August (Donnerstag) eingeplant. Wir treffen uns hierzu um
9.30 Uhr am Sportplatz zur Abfahrt. Wir bilden wie immer Fahr-
gemeinschaften. 
Bitte Brotzeit und Getränke mitnehmen, wir werden aber auch
zum Kaffeetrinken einkehren.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 5 - 7 km.
Die Heimkehrzeit ist gegen ca. 16.30 Uhr vorgesehen.
Also plant euch diesen Tag ein. Ich freue mich über alle die mit-
gehen und natürlich dürfen sich uns auch Nicht-Turnerinnen gerne
anschließen.
Eure Claudia 
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Bald ist es so weit und unsere Herbst- & Gewerbeschau steht vor der Türe. Am Sonntag,
22. September, wird es zwischen 11:00 und 17:00 Uhr ein buntes Angebot geben. 
Folgende Teilnehmer haben sich angemeldet:

Firmen: Stefan Baumann * Wösle & Sterk * Huber * Abler * Heider & Sohn *
M. Joos * U. Heine* Klenk * Schulzki * Sauter * Geray * Dietenber-
ger * Christinas Blumenstube* Nähstudio Schubert *Zimmermann
Bestattungen * Flizzbike * Plan G * Voss * Zurga * Winter * KEW
Kaminöfen * Tommschi * Metzler * Metzgerei Schön * Sport Röhl *
RAP Schmuckdesign * TWS * EnBW * Raiba * KSK * Raiba Markt *
Bauhof*

Gewerbe: Baumann Unterwagenbach * Alfons Bottlinger * Saftmoste * Wölfle &
Decker*

Vereine: Feuerwehr * BOKU * Schützenclub * Sportverein * Tischtennis
*Frauenbund * Kolping * Männergesangsverein * DLRG*

Soz. Einrichtungen: Nachbarschaftshilfe * Hospiz * St. Gallus * Lindenschule * Klassen des
BZB * Jugendhaus * Bücherei * KITA*

Gastronomie: Nußbaumer * Fair Play * Weltladen Rupp * Sportheim*

Partnergemeinden: Vouvry und Gottenheim

Wir bedanken uns jetzt schon bei allen Teilnehmern für ihren Einsatz und wünschen allen
einen gelungenen Tag.

!!! Anmeldungen sind noch möglich bis 31.07.2013 bei Brigitte Huber Tel. 2284 !!!



Nachrichten aus dem 
Bauernhaus-Museum Wolfegg:
Von Wildtieren bis zum Hopfenkissen: 22 Tage Sommer-
Ferienprogramm im Bauernhaus-Museum Wolfegg
Vom 25. Juli bis zum 5. September gibt es jeweils dienstags,
mittwochs und donnerstags Ferienprogramm zum Mitma-
chen. An spannenden Thementagen wie dem „Gauklertag“,
„Samt und Seide“ oder dem beliebten „Wildtiertag“ dürfen die
Kinder mit Kopf, Hand und Herz in verschiedene Welten eintau-
chen – stets mit guter Anleitung und viel Platz für die eigene Fan-
tasie. Bei den Kinderführungen durch das Museum dürfen die
Kinder selbst mit anpacken, etwa wenn der Hausmeister die Tie-
re füttert oder bei den „Fass-mal-an-Führungen“ zu verschiede-
nen Themen. So startet das Ferienprogramm: 

Donnerstag, 25.07. Bienentag: „Willst du Gottes Wunder
sehʼn, musst du zu den Bienen gehʼn“: Bienenführung (13.30
Uhr) • Infostand mit Hausmitteln gegen Insektenstiche • Honiglöf-
fel schnitzen • Kerzen herstellen • Honigkuchen backen • Mär-
chen erzählen (14.30 Uhr) • Film „More than Honey“ (18.30 Uhr) 

Dienstag, 30.07. „Zu Papier gebracht“: Papier schöpfen • Süt-
terlin schreiben • Briefpapier bedrucken • Stiftemappe basteln 

Mittwoch, 31.07. Schwabenkindertag: „Knechte & Mägde“: als
Rallye: dreschen & mahlen • melken • stopfen, flicken, Knopf
annähen • Heu machen & Huitzen bauen • Häbriges Mus kochen
• Weidenzaun bauen • Buchvorstellung „Das verkaufte Glück“
von Manfred Mai (13.30 Uhr)

Donnerstag, 01.08. Gartentag: „Fertig ist die Laube“: Mar-
melade kochen • Blumen filzen • Blumenpresse bauen • Führung
„Was blüht im Garten“ (14.00 Uhr)

Sonntag, 04.08. „Tag der Freilichtmuseen: 1920er-Jahre“:
20er-Jahre-Tag für die ganze Familie: Vorführung Stummfilme •
historische Radfahrgruppe • Ausstellung von Emaille-Schildern •
Jazzmusik aus 20er-Jahren • Die Landfrauen kochen mit der
„Kochkiste“ 
Kinderprogramm: Kinderführung zum Thema „Elektrifizierung“
• Windrad bauen • Papierflieger herstellen • Inflationsgeld malen
• Führung „Schwabenkinder in den 20er-Jahren“

Weitere Informationen und das gesamte Ferienprogramm finden
Sie auf der Homepage: www.bauernhaus-museum.de

8. Amtzeller Sommernacht 
auf dem Schulhof in Amtzell
am Sa, 27. Juli 2013, um 20.00 Uhr
Mitwirkende:
- Zauberkünstler R. Ganahl aus Feldkirch
- Musiktheater mit der 3. Klasse der Schule Amtzell
- dem „Bodensee Pop-Trio“ 
- der Musikkapelle Amtzell
Weißwurst-Frühschoppen 
mit der Big-Band Sigg´s Pack aus Wangen
am So, 28. Juli, um 11.00 Uhr

Flohmarkt während des Frühschoppens
am So, 28. Juli, von 11.00 - 14.00 Uhr
im Schulhof
Anmeldung unter flohmarktamtzell@yahoo.de
oder Tel. 01758110449
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Bürgerinnen, Bürger 
und Gäste.
Die Musikkapelle Amtzell wünscht ein unterhaltsames Wochen-
ende.

Beach-Party Amtzell
26.07.2013, ab 20.00 Uhr, in Geiselharz
Ü18
Hot Pool
DJ Tropicana
Veranstalter: Lj Amtzell

Freunde der Waldburg e.V.
Der Verein “Freunde der Waldburg e.V.“ veranstaltet auf der
Waldburg am Sonntag, den 28. Juli 2013, von 11:00 bis ca.
16:00 Uhr, eine Jazz-Matinee. 

Traditionell Jazz – Swing – Rhythm & Blues 
Die Band existiert seit mehr als 30 Jahren. Sie ist offen für ver-
schiedene Stile, wie z.B. Blues, Rhythm & Blues, Shuffle,
Second–Line und Streetband-Music. Das Programm umfasst
neben einem großen Repertoire an Swing und Dixielandstücken
auch Songs der Blues Brothers.
Der Eintrittspreis beträgt 6,00 € / Schüler und Studenten 3,00 €
inkl. freier Eintritt zum Burgmuseum. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung im Bürgersaal,
Amtzeller Straße statt. 

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Freitag, 2. August, findet unser nächster Reiterstüble-Treff
statt, ab 20.00 Uhr im Reiterstüble. Grillabend mit Thema: Wilder
Westen, das authentischste Outfit wird prämiert! Grillgut bitte
selber mitbringen.  
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich ein.
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40 mm 2-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 2 Spalten = 80 mm Gesamt x  0,28 pro mm

90 mm 2-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 2 Spalten = 180 mm Gesamt x 0,28 pro mm

=  50,40

50 mm 2- spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 2 Spalten = 100 mm Gesamt x  0,28 pro mm

=  28,–

70 mm 2-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 2 Spalten = 140 mm Gesamt x  0,28 pro mm

=  39,20

80 mm 2-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 2 Spalten = 160 mm Gesamt x 0,28 pro mm

=  44,80

50 mm 4-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 4 Spalten = 200 mm Gesamt x 0,28 pro mm

=  56,–

=  22,40

sämtliche Preise

zuzügl. gesetzl. MwSt.

Alle hier

aufgeführten Formate

sind nur Beispiele!

Format- und Preis-Beispiele

für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt
Anzeigen-Info: 0 7154  8222-70 oder per mail: andreastarz@dvwagner.de
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